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Soeben sind die Tafel-Autos mit den 
eingeholten Lebensmitteln eingetroffen. 
Ein emsiges Treiben in der Zentrale der 
Augsburger Tafel und Johann Stecker 
mittendrin. „Nur mit allen 
Mitarbeitern zusammen 
kann die ganze Tafelein-
richtung betrieben werden. 
Nicht der Einzelne, sondern 
die Gemeinschaft der Tafel 
ist entscheidend“, erklärt 
Johann Stecker, erster Vor-
stand der Augsburger Tafel. 
Diese Gemeinschaft ist auch 
an diesem Morgen deutlich 
zu spüren.
Aktuell arbeiten rund 230 
ehrenamtliche Mitarbeiter 
bei der Augsburger Tafel. 
Früh am Morgen geht es für 
die Fahrer los. Auf festgelegten Routen 
holen sie mit sieben Tafel-Autos die Le-
bensmittel bei Supermärkten, Discoun-
tern, Bäckereien und Molkereien ab. 
Noch vor Ort werden die Waren vorsor-
tiert. „Unsere Leute nehmen nur das mit, 
was sie selber noch essen würden. Denn 
jeder Mensch hat eine Würde und nur 
weil jemand bedürftig ist, sollte er nicht 
das Gefühl haben, schlechte Waren oder 
Abfall zu bekommen“, erläutert Johann 
Stecker die Maxime der Augs burger Ta-
fel. Im Lager der Zentrale angekommen, 
wird die Ware noch mal nachsortiert, 
den verschiedenen Aus gabestellen in 
der Stadt zugeteilt und wieder ausge-
fahren. „Wir haben sechs Ausgabestel-
len an fünf Werk tagen; an den größeren 
wird sogar dreimal die Woche ausge-
geben“, so Johann Stecker. Jeder, der 

den Nachweis der Bedürftigkeit bringt 
(zum Beispiel einen Hartz IV- oder Ren-
tenbescheid), kann zur Tafel kommen. 
Immer montags ist in der Zentrale im 

Hirtenmahdweg An-
meldetag – und ak-
tuell kommen jede 
Woche 30 bis 50 Neu-
anmeldungen dazu. 
Daneben unterstützt 
die Augsburger Tafel 
auch insgesamt 30 
soziale Einrichtungen 
aus der Region, wie 
Schulen mit nach-
mittäglicher Haus-
aufgabenbetreuung, 
Kindergärten, Frau-
enhäuser oder die 
Drogenhilfe. Johann 

Stecker: „Mit jedem Einzelnen, den wir 
in Augsburg von der Straße wegbringen, 
haben wir etwas Gutes getan.“

Jede Hilfe zählt

Die Augsburger Tafel ist ein mildtätig 
eingetragener Verein und auf Spenden 
angewiesen. „Wir sind sehr froh, dass 

wir Unternehmen wie die Stadtwerke 
Augsburg haben, die uns unterstützen 
und dazu beitragen, dass wir existieren 
können“, so Johann Stecker. Seit acht 
Jahren hilft er bei der Augsburger Ta-
fel Menschen in Not und ist überzeugt: 

„Wenn wir nur einem Menschen das Le-
ben erleichtern konnten, dann war un-
ser Tun nicht umsonst.“
Für alle, die sich engagieren wollen: 
Augsburger Tafel e. V.,
Hirtenmahdweg 8, 86154 Augsburg,
Tel. 0821/313331, 
www.augsburger-tafel.de

Spendenkonten

Augsburger Tafel

Zusammen sind 
wir stark
Fast 5000 Bedürftige holen sich bei der 
Augsburger Tafel wöchentlich Lebens mittel  
ab. Dahinter steckt ein enormer zeitlicher  
und logistischer Aufwand, den die ehren-
amtlichen Mitarbeiter voller Einsatz betreiben.

Die Stadtwerke Augsburg 
unterstützen die Augsburger 
Tafel mit einem Zuschuss zu 

Gasfahrzeugen und mit einem 
Tankkontingent.

Johann Stecker, erster 
Vorstand der Augsburger 
Tafel

Gemeinsam stark: die Mitarbeiter der 
Augsburger Tafel in der Zentrale am 
Hirtenmahdweg
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